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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Mindelzell III : TTC Memmenhausen III 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Christoph Auer nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des SV Mindelzell III im Match der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5
Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen
beim Gastteam TTC Memmenhausen III, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:
30) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Rothermel und Pauker, welche in Einzel
und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach
dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:21.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Ein hartes Stück Arbeit hatten Rothermel / Kerler beim 3:
11, 11:5, 3:11, 11:7, 11:7 gegen Bachmann / Wank zu verrichten. Anlaufschwierigkeiten mussten
Kretz / Pauker zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Einen eher
schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Schweiger / Auer bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen
Fischer / Niederreiner. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Engelbert Rothermel und Jürgen Fischer endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man
anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Keinen Punkt
beisteuern konnte Felix Kretz im Spiel gegen Werner Bachmann, das 0:3 verloren ging. Beim Stand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Den Sieg von Daniel
Mayer konnte Robert Schweiger im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wolfgang Pauker und
Josef Sailer, die Wolfgang Pauker letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Genügend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Ernst Kerler letztlich an der Hand, um sich gegen Andreas
Wank durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum wenig später Christoph Auer letztlich auf Lager, um Matthias
Niederreiner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 3:11, 8:11. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Engelbert Rothermel bezwang anschließend Werner Bachmann
in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war
nichts für schwache Nerven. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 13:9 für Rothermel und 2:8 für Bachmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Felix Kretz über die 1:3-Niederlage gegen
Jürgen Fischer hinweggetröstet werden musste. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Robert Schweiger bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Josef Sailer. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Wolfgang Pauker wenig später beim 11:8,
11:2, 11:5 von Daniel Mayer. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Mayer nun bei 16 Siege und 8
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Ernst Kerler anschließend das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie
erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Matthias Niederreiner abgab und eine Niederlage kassierte.
Nach diesem Einzel steht Kerler somit bei 8 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie,
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während die Bilanz von Niederreiner ein 13:12 ausweist. Christoph Auer wehrte eine 1:0
Satzführung von Andreas Wank ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Auer nun bei 5:1, während Wank bislang einen
Sieg und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Mindelzell III
war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Mindelzell III nun ein Punkteverhältnis von 11:21 auf dem Konto,
während der TTC Memmenhausen III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 16:12 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die SpVgg Langenneufnach II (SV Mindelzell III) bzw. gegen den FC Konzenberg
(TTC Memmenhausen III).

 Statistik:
 SV Mindelzell III

Doppel: Rothermel / Kerler 1:0, Kretz / Pauker 1:0, Schweiger / Auer 1:0 
Einzel: E. Rothermel 2:0, F. Kretz 0:2, R. Schweiger 0:2, W. Pauker 2:0, E. Kerler 1:1, C. Auer 1:1 

 TTC Memmenhausen III
Doppel: Sailer / Mayer 0:1, Bachmann / Wank 0:1, Fischer / Niederreiner 0:1 
Einzel: W. Bachmann 1:1, J. Fischer 1:1, J. Sailer 1:1, D. Mayer 1:1, M. Niederreiner 2:0, A. Wank 0:
2


